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577 .3 Karlsruhe .

Tennessee - Colonisalions - Gesellschaft .
Die neuen Prospekte unserer deutschen Niederlassung in Ost -Tennessee ( Nord - Amerika ) mit den für 184k festgesetzten

. - . ff vortbeilhasten Bedingungen der Ueberfahrt und Ansiedlung find ausgegeben .^ ^
Die günstigen Beschreibungen unserer , gegen 100 Quadrat - Stunden großen Ländereien bestätigt der Brief eines

Amerikaners , der solche kürzlich besucht hat . Darin heißt es u . A . :
„Das Ganze gleicht der Umgebung von Lüttich , da wo dieselbe am schönsten rst ; — das Klima ist vorzüglich , —

»eine schönere und gesundere Gegend ist wohl schwerlich auf der Erde anzutreffen . Schade , daß die Straßen , welche
» dahin führen , noch so sehr in ihrer Kindheit sind . Der Boden ist 6 — 8 Fuß tief Thon und Sand und aufferordent -
»lich fruchtbar , ohne irgend eine Anwendung künstlicher Mittel . Schwerlich könnte man einen Platz finden , der besser
„ zur Ansiedlung geeignet wäre , und es ist keinem Zweifel unterworfen , daß , wenn Leute der rechten Klasse hierher
»kommen , diese Kolonie der reichste Distrikt im ganzen Staate werden wird . Auf den Bergen finden Schafe , Rind¬
vieh rc . die beste Waide , an Wasserkraft fehlt es nicht und 1000 und aber 1000 Menschen finden in den Thälern ihre
» Arbeit reichlich gesegnet . »

Ende März wird der nächste Zug dahin abgehen . Für denselben werden höchstens 150 brave Ansiedler angenommen ,
welche ein geachteter Geistlicher und ein tüchtiger Arzt begleiten soll . Anmeldungen hierzu unter Vorlegung geeigneter
Zeugnisse und Empfehlungen , sowie die näheren Bedingungen , bei den Unterzeichneten und deren Agenten ; in Karls
rnh e bei Spitalstraße Nr . 61 . , . .

inBingen . inCreuznach .in Mainz .

557 . 1 Leipzig . Bei C . B . P o I e t in L e i p z i g erschien und ist in allen Buchhandlungen zu haben , in
Karlsruhe bei A . Bielefeld :

Neuestes Universalmittel
gegen

Taubheit und Schwerhörigkeit
von

irr . Mene in Paris .
Vierte Auflage . Mit vier Abbildungen . Preis 54 kr.

Die in dem Buche abgedruckten Zeugnisse der bekanntesten und angesehensten Männer Deutschlands , Frankreichs
und Englands , welche durch die vom vr . Men « angegebenen Mittel in kurzer Zeit von Taubheit oder Schwerhörig¬
keit gründlich geheilt wurden , machen jede weitere Empfehlung überflüssig .

_ _
L 96 . Karlsruhe .

8i1lLK8l6r LisenbaluiaHas .
Bei C . Macklot in Karlsruhe ist soeben er

schienen und in Baden bei D . R . Marr ; Donaucschingen
bei I . Hintcrskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A . Biele¬
feld , F . Nöldcke ; Konstanz bei W . Meck ; Frciburg
A . Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg
bei I . Gross , W . Hoffmeister , E . Mohr , K. Winter , F .
Fabel ; Lahr bei I . H . Geiger ; Lörrach bei C . R . Gutsch ;
Mannheim bei I . Bensheimer , T . Löffler , Schwan und
Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A . Knittel ;
Billingen bei F . Förderer zu haben :

Die Eisenbahnen in Deutsch¬
land , Elsaß nnd Belgien .
Enthaltend eine umfassende Beschreibung sämmtlichcr er -

öffneter Eisenbahnen in allen ihren Verhältnissen , nebst voll¬
ständige » Tarifen , Distanzen , Fahrzeiten re . , nach offiziellen
Berichten der respektive » Eisenbahn - Direktionen bearbeitet
von Emil Bürger , Techniker des Eisenbahnbaues . 1845 .
14 Bogen 8 . Dritte , vermehrte Ausgabe mit Li gcogr ,

Karten . Preis geh . 1 fl . 12 kr. rh . od . 2 Franks 60 Et .
Durch hohe Verfügung der großh . Direktion der Posten

und Eisenbahnen ist angeordnet worden , daß zur Bequem¬
lichkeit der resp . Reisenden das vorstehende Merkchen auf
allen Stationen der badischen Eisenbahn käuflich zu erhalten
ist . Ein Thcil des Ertrages fließt in die Unterstüßungs -
und Pensionsk affe der niederen Eisenbahndie ner . —

572 . 1 Stuttgart . In der E . Schweizerbart ' -
schen Vcrlagshandlung in Stuttgart ist erschienen und in
allen Buchhandlungen Badens zu haben :

Geognostische Skizze
des

Großherzogthums Baden
Ein Leitfaden

für Vorträge in höheren und Mittelschulen
jeder Art .

von
IBr . Gustav Leonhard ,

Privatdozent an der Universität zu Heidelberg .
Mit einer geognostischrn UebersichtSkarte .

I fl . 12 kr .
Von Baden , das sich vor vielen anderen Ländern einer

großen Mannigfaltigkeit an Mineralien und Felsarten
rühmen kann , und von dem auch einzelne Gegenden schon
beschrieben sind , entbehrten wir bis jetzt dennoch einer Zu¬
sammenstellung der wichtigeren mineralogischen und geognosti -
schen Thatsachen und Verhältnisse . In der vorliegenden
Schrift gibt der Herr Verfasser , unter Benützung der Unter¬
suchungen Anderer , seine eigenen Beobachtungen auf häufigen
Wanderungen in den verschiedenen Theilen des Landes zu
einem klaren Ganzen vereinigt . Die beigefügte schon
kolorirte Karte ist eine erwünschte Vervollständigung .

Vorrälhig in den Hofbuchhandlungen von G .
Braun in Karlsruhe und A . Knittel in
Rastatt .

594 .2 Karlsruhe .

von 181 l , 1827 u . 1834 , in schicklichen Abtheilungen freiwillig
einer öffentlichen Versteigerung aussetzen , wozu die Lieb
Haber bestens cingeladen werden .

Die Bedingungen werden am Steigerungstag bekannt
gemacht .

Auggen , den 3 . Februar 1846 .

Krafft alt Vogts Erben .
516 .3 Nr . 202 . Emmendingen

Weinversteigerung .
Freitag , den 13 . Februar d . Z . ,

Vormittags 10 Uhr ,
werden die nachbemerkten Weiherberg

Weine um beigefügten Anschlag einer öffentlichen Vcrsteigo
rung ausgesetzt werden

ungefähr 370 Maas 1834er weißer , »
1190 „ 1844er l . Sorte 26 fl .
1914 „ do . II . » 25 fl.

90i > „ 1843er 20 fl.
„ 150 „ 1845er 16 fl .
„ 100 " rother 1842er 50 fl .

150 do . 1844er 36 fl.
„ 130 „ do . 1839er 18 fl.

720 4, Eichstetter weißer » 32 fl.
Es werden auch annehmbare Gebote aus der

rücksichtigt werden .
Emmendingen , den 26 . Januar 1846 .

Großh . bad . Domänen -Verwaltung .
H o p e r .

523 . 2 Karlsruhe . ( Vakante Ge -
hülfenstelle .) Für einen Pharmazeuten , der
sich auf das Staatseramen vorbereiten will ,

_ , wäre auf nächstkommende Ostern eine Gehülfen -
Stelle vakant , wo es ihm hiezu nicht an Gelegenheit fehlen
würde . Gefällige Offerten in mit K . « . bezeichneten Briefen
besorgt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

i 550 .3 Stuttgart .

Anzeige für Buchhändler .
ES wird eine Buchdruckerei mit einer

Zeitschrift , welche über 4000 fl . rentirt , wegen Kränklichkeitdes Eigenthümcrs zu verkaufen gesucht . Leicht ließe sich
dieses Geschäft noch ausdehnen , und es dürfte daher vor¬
zugsweise für zwei thätige Buchhändler geeignet sepn . Die
Kaufsbedingungen will man billig stellen .

Auf portofreie Nachfragen , welche zum Ziele zu führen
scheinen , wird nähere Auskunft geben

Dibold ' s öffentliches Bureau .
Der Vorstand :

Kammerrevisor Dibold .
567 .2 Karlsruhe . ( Anzeige .)

Die vollständige Sammlung der Jahr¬
bücher des Oberhofgerichtö von

, , . 1823 bis 1844 , gebunden und gut er
halten , ist zu 1 fl . 12 kr. per Band zu verkaufen .

Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung .
419 . 6 Schwabenheimerhof bei

Heidelberg .

^ Hokgut - Verkauf.
Wegen Familienverhältniffe sind wir bereit , unfern« " ihsll von ungefähr 70 und , wenn es verlangt wird , auch100 Morgen Aecker und Gärten , nebst Gebäulichkeiten , freies

kauft .

Eigenthum , aus freier Hand zu verkaufen , und wir selbstals wie auch Herr Wtlh . G ä tsch en b erg er in Hcidel -
berg sind gerne bereit , aus Anfrage das Nähere mitzutheilen .

Schwabenheimerhof bei Heidelberg .
Heinrich K» Karl Hack .

520 .3 Heidelberg .
Liegenschafts -Versteigerung .

Auf Verfügung großh . Oberamts dahier wird
das zur Gantmasse des Güterfuhrmanns Michael

Panzer gehörige Wohnhaus sammt Scheuer , Stallung ,Hofraum und Garten , das Ganze , die bedeutende Flächevon i Viertel 3 Ruthen 1 Schuh 4 Zoll 9 Linien , dahier ,Eck der Seminarstraße und Grabengaffe l - it . o . Nr . 248 ,
gelegen ,

I834r und I835r reingehaltener
Wein wird ( jedoch nicht unter 50

_ Maas ) io der Karlsstraße Nr . 26 ver -
Proben von 8 bis 11 Uhr Morgens .

583 .3 Auggen .

Weinverstcigerung.
Die Unterzeichneten lassen in ihrer

Behausung dahier
Donnerstag , den 26 . Februar

d . I ., Vormittags 9 Uhr, "

Einige HundertOhm reingehaltene Mark -
gräflerWeine von verschiedenen Jahrgängen , namentlich

Mittwoch , den 18 . Februar d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause versteigert , und wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird , sogleich zugeschlagem

Heidelberg , den 26 . Januar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Winter .
vckt. Pfaff .

589 . 1 Nr . 2509 . Bruchsal . ( H olz v ersteig e -
rung .) Aus Domänenwaldungen , Forstbezrrks Odenheim ,
werden durch den Bezirksförster Gamer nachverzeichnete
Holzsortimente versteigert :

4 ) Im Distrikt Hohehellenwald ,
Montag , den 16 . d. M ., früh 9 Uhr :

83 Stämme und Klötze , geringes Eichen - , Bau -
und Nutzholz .

2 ) Im Distrikt Häußelwald ,
Dienstag , den 17 . d . M ., früh 9 Uhr :
2 Stämme eichenes Bauholz ,
1 Stamm buchenes Nutzholz ,

59 Klafter buchenes und gemischtes Scheiter -,
Prügel - und Stockholz ,

7451 Stück buchene und gemischte Wellen .
3 ) Im Distrikt Waschloch - Wald ,

Mittwoch , den 18 . d. M . , früh 9 Uhr :
11,100 Stück gemischte Wellen .

4 ) Im Distrikt Kaufwald ,
Donnerstag , den 19 . d . M ., früh 9 Uhr :

92 Stämme , und Klötze , geringes Eichen -, Bau -
ünd Nutzholz .

5) Im Distrikt Stockwald ,
Freitag , den 20 . d. M . , früh 9 Uhr :

50 Stämme und Klötze , geringes Eichen -, Bau -
und Nutzholz ,

5 Stämme buchenes Nutzholz ,
7 Stämme forlenes Bauholz ,

50 Stück eichene Nußholzstangen ,
201 ^ Klafter buchenes und gemischtes Scheiter -,

Prügel - und Stockholz ,
6750 Stück buchene und gemischt « Wellen .

Man versammelt sich jedesmal auf dem betreffenden
Holzschlag .

Bruchsal , den 3 . Februar 1846 .
Großh . bad . Forstamt .

CH . Eichrodt .
573 .3 Karlsruhe . ( Stammholz Versteige¬

rung .) Aus dem großh . Hardtwald , Forstbezirks Eggen¬
stein , werden öffentlicher Versteigerung ausgesetzt :

Dienstag , den 10 . d. M . ,
im Distrikt Deichelholzschlag :

200 Stämme forlenes Bau - und Nutzholz , wovon
sich ein großer Theil zu Holländerholz eignet .

Die Zusammenkunft ist auf der linkenheimer Allee bei 'm
eggensteiner -hagsfelder Weg früh 9 Uhr .

Karlsruhe , den 3 . Febr . 1846 .
Großh . Hofforstamt .

v . Schönau .
552 .2 Nr . 2206 . Pforzheim . ( H o lz Verstei¬

gerung .) Aus der Forstdomäne Hagenschieß werden durch
Bezirksforsteiverwalter v . Schweikhard versteigert :

Donnerstag , den 12 . d . M . ,
42 '/2 Klafter buchenes und eichenes Scheiterholz ,69 '/ , » tannenes do .

7163 Stück buchene und tannene Wellen ,2 Loos Schlagraum ;
Freitag , den 13 . d . M .,

20 Stämme tannenes Floßholz ,
57 » » Bauholz ,

529 Stück tannene Sägklötze ,
15 » eichene Nußklöße ,
17 » buchene do .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tage auf dem Heu¬
wegsträßchen beim Hamenzipfel und am zweiten Tage aufdem Seehause , jeweils früh 9 Uhr -

Pforzheim , den 1 . Febr . 1846 .
Großh . bad . Forstamt .

Holtz .
vüt . Wilhelm .

542 .2 Nöttingen ( Oberamts
Pforzheim ) .

Holländer «, Bau - und Nutzholz-
Versteigerung .

Donnerstag , den 19 . Februar d . I . ,
werden im hiesigen Gemeindewald

100 Stämme Holländer -, Bau - und Nutzholz
öffentlich versteigert werden , wozu die Liebhaber an obenge -
dachtcm Tag , Morgens 9 Uhr , am hiesigen Rathhaus sich
einfinden können , von wo aus man sie an Ort und Stelle
begleiten wird .

Nöttingen , den 31 . Januar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Frep .
vckt. Röhm ,

Rathsschreiber .
569 .3 Knielingen .

Holländereichen - u . Pappelstämme .
Versteigerung .

Montag , den 16 . , und Dienstag , den 17 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr ,werden aus hiesigem Gemeindewald , und zwar am Mon -

tag , den 16 . d . ,
38 Stämme Eichen , vorzüglich zu Holländerholz geeignet ,und Dienstag , den 17 . d . ,

35 Stämme Pappeln
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , daß die Zusammenkunft im Gasthaus zum
Schwan dahier stattfindet , von wo wir die Steigerer in
den Wald begleiten werden .

Auf Verlangen werden die beschriebenen Hölzer durchdie hiesigen Waldhüter vorgezeigt .
Knielingen , den 4 . Febr . 1846 .

Bürgermeisteramt .
Hauer .

vsti . Vvllmep .
IS
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,

Maurerarbeit angeschlagen zu
Steinhauerarbeit » "
Zimmerarbeit --
Schreinerarbeit » "
Glaserarbeit " »
Schlofserarbeit » «
Blechnerarbeit » «
Anstreicherarbcit

55 l .2 Nr . 86.
Heidelberg .

Eisenbahnbau
Die Arbeiten für die

Vergrößerung des Halt
Punktes St . Zlgen :

1253 fl . 16 kr.
410 fl . 9 kr .
453 fl . 20 kr .
213 fl. 5» kr .

44 fl . 55 kr .
130 fl . — kr.
101 fl . 56 kr .
102 fl . 47 kr .

zusammen . 2710 fl. 13 kr.
sollen im Wege der Summisflon vergeben werden .

Die betreffenden Handwerksleute werden daher eilige-
laden , ihre Angebote schriftlich und versiegelt mit Aufschrift
« Vergrößern » gdes Haltpunktes St . Ilgen «
versehen, längstens bis

Montag , den 16 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr,

bei diesseitiger Stelle rinzureichen .
Plane und Kostenüberschlag, sowie die Werkbedingungen

sind auf dem diesseitigen Bureau zur Einsicht aufgelegt .
Heidelberg , den 2 . Februar 1846.

Großh . bad . Wasser- und Straßenbau -Inspektion .
Fischer .

591 .3 Nr . 1834 . Mosbach . ( Bekanntma¬
chung .) Friedrich Daniel Eschelbach , Bürger und
Bauer aus Hochhausen, dessen Signalement wir unten bei
fügen , ging am 16 . v . M . nach Heinsheim und kam seit
der Zeit nicht wieder heim. Wahrscheinlich ist dieser Mann
— erst Nachts rückkehrend — in den Neckar gefallen , oder
auf eine andere Weise verunglückt . Indem wir dies zur
öffentlichen Kenntniß bringen , bitten wir um Nachricht,
wenn etwas Weiteres über Daniel Friedrich Eschelbach be¬
kannt werden sollte.

Signalement .
Alter , 50 Jahre . .
Größe , 5 (
Statur , untersetzt.
Gesichtsform , rund .
Haare , blond .
Stirne , nieder .
Augen, grau .
Nase, mittelmäßig .
Mund , klein.
Bart , stark.
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen, keine .

Mosbach , den 27 . Januar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .

L i n d e m a n n .
vckt . Eisenhut .

529 . 3 Nr . 476 . Karlsruhe . ( Bekannt¬
mach u n g .)

In Sachen
des Soldaten bei dem Infanterieregiment Markgraf Wil¬
helm Nr . 3, Johann Baptist Hap von Oberschwörstadt , Kl.,

gegen
den Soldaten bei dem großh . Leibinfanteriercgiment Silve¬

ster Hay von da, Beklagten ,
hat der Elftere gegen den Letztem eine Forderung von
59 fl . 16 kr., welche ihm dieser aus Darlehen schuldig ge¬
worden sepn soll , eingeklagt .

Es wird daher dem Beklagten hierdurch aufgcgebcn,
entweder binnen sechs Wochen den Kläger mit der genannten
Forderung zu befriedigen, oder binnen gleicher Frist etwaige
Einwendungen vorzubringen , widrigenfalls auf Anrufen des
Klägers die Forderung für liquid erklärt werden soll.

- Da der gegenwärtige Aufenthalt des Beklagten unbekannt
ist-, derselbe auch im Verdacht der Desertion steht , so ist
diese Verfügung in Gemäßheit des tz. 272 , Nr . 2 und 3
der Prozeßordnung an Zustellungsstatt öffentlich bekannt
gemacht worden .

Karlsruhe , den 28 . Januar 1846.
Das großh . Kommando des Leibinfanterieregiments ,

v . Holle ,
Oberst .

576 .3 Nr . 3211 . Bühl . ( Mundtodtcrklärung .)
Der 24 Jahre alte Karl Buhl von hier wurde durch
diesseitiges Erkenntniß vom 2i . v . M . , Nr . 2148 , wegen
Verschwendung im ersten Grade mundtodt erklärt , und Alois
Buhl von Achern zu seinem Beistände ernannt , ohne
dessen Zustimmung er keines der im L.R .s . 513 aufge -
führtcn Rechtsgeschäfte vornehmen kann.

Bühl , den 1 . Februar 1846.
Großh . bad . Bezirksamt .

Klein .
vckt. Steinhilper ,

A . j .
530 . 1 Nr . 3069 . Bruchsal . ( Präklusiv -

Be scheid .) In der Gantsache des Gold - und Silber¬
arbeiters Georg Marschütz von Bruchsal werden hiermit
aus Antrag der erschienenen Gläubiger alle Diejenigen ,
welche die Anmeldung ihrer Forderungen in der heutigen
Liquidationstagfahrt unterlassen haben , von der vorhande¬
nen Masse ausgeschlossen.

V . R . W .
Bruchsal , den 27 . Januar 1846.

Großh . bad . Oberamt .
Jägerschmid .

565 . 1 Nr . 3175 . Offenburg . ( Versäumungs -
ErkcnntnißundUrtheil .)

I . S . des Joseph Schuh von Bühl
gegen

Joseph Anton Ioggerst von da,
Forderung betr .,

wird zu Recht erkannt :
Wird der thatsächliche Vortrag des Klägers für zu¬
gestanden und rede « chutzrede des Beklagten für ver¬
säumt erklärt , und sofort Letzterer für schuldig erkannt ,
die eingeklagte Forderung im Betrage von 79 fl. 33 kr .
für verabreichte Kost und Besorgung der Wasche

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung dem Kläger zu
bezahlen , unter Verfüllung des Beklagten in die
Kosten .

V . R . W .
Entscheidungsgründe .

Der Beklagte wurde zu der heutigen Tagfahrt , aus¬
weislich der - bei den Akten befindlichen öffentlichen Blätter ,
ordnungsmäßig vorgeladen , ist jedoch unentschuldigt aus¬
geblieben, und da der erschienene Kläger um Ausspruch des

angedrohten Rechtsnachtheils und Urtheil in der Hauptsache
gebeten hat , auch die Klage in Rechten gegründet ist, so
mußte nach Ansicht der tzh . 653 und 654 der P .O . und
Art . 5, Abs. 2 der Pr .Nov . vom 3 . August 1837 , endlich
bezüglich der Kosten mit Rücksicht auf Z. 169 der P .O .
wie geschehen erkannt werden .

Offenburg , den 29 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a.
570 . 1 Nr . 2668 . Weinhei m. ( Schuldenliqui -

dation .) Ueber das Vermögen des hiesigen Bürgers und
Bäckermeisters Rudolph Gögler ist Gant erkannt, und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren au

Donnerstag , den 26 . Februar 1846 ,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben, und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Weinhcim , den 28 . Januar 1816.
Großh . bad . Bezirksamt .

Herterich .
vüt . v . Günderrode .

580 .3 Nr . 2301 . Wiesloch . ( Schuldenliqui -
dation . ) Ueber die Verlasscnschaft des vcrst. Christoph
Schlcuch von Walldorf haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren au '

Donnerstag , den 5 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei augeordnet .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an die

Gantmasse machen wollen , werden aüfgefordert , solche in
dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden, und es sollen in Bezug auf diese Ernen¬
nungen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichter -
scheinendcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

WieSloch, den 27 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .
584 . 1 Nr . 2216 . O b e r k i r ch. ( Schuld cn -

Liquidation .) Michael Sauer , Bürger und Wittwer
von Zuscnhofen und dessen volljährige Tochter Barbara
Sauer , so wie die Anton Sauer ' schcn Eheleute von da be¬
absichtigen nach Nordamerika auszuwandcrn , und haben um
die Staaiserlaubniß hiezu »achgesucht .

Alle Diejenigen , welche an denselben Ansprüche zu machen
haben, werden hiemit aufgefordert , solche in der auf

Dienstag , den >0 . Februar d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

angeordneten « chuldenliquidation um so gewisser anzu¬
melden , andernfalls ihnen von hier aus nicht mehr dazu
verholfen werden kann.

Oberkirch , den 29 . Januar 1846.
Großh . bad. Bezirksamt .

H ä s e l i n .
VÜI . Ioggerst .

585 . 1 Nr . 3511 . Pforzheim . ( Schulden -
Liquidation .) Michael Kern alt von Ittersbach be¬
absichtigt mit seiner Ehefrau , seiner volljährigen Tochter
Maria und mit seiner übrigen Familie nach Nordamerika
auszuwandern .

Zur Schuldenliquidation wird Tagfahrt auf
Mittwoch , den 18. Februar d . I . ,

früh 11 Uhr,
mit dem Anfügcn anberaumt , daß man den Paß hierauf
verabfolgen werde.

Pforzheim , den 31 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Neubronn .
501 .3 Nr . 1581 . MosbaH . ( Schuldenliqui¬

dation .) Ueber das Vermögen des Müllcrmeisters
Heinrich Holder mann von Mosbach haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Borzugs¬
verfahren auf

Donnerstag , den 5 . März 1846 ,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlußes von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehendenBeweise, sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ^ in Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichtcr-
cheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Mosbach , den 23 . Januar 1846.

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

vüt . Leutz .
546 .3 Nr . 1804 . Karlsruhe . ( Schulden -

Liquidation . ) Ueber das Vermögen des Bäckermeisters
August Scheerer von hier ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , ben 26 . Februar 1846,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken, solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepffeger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 30 . Januar 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vckt . L. Däntzer .

498 .3 Nr . 2648 . Offenburg . ( Schulden -
Liquidation .) Nachbenannte Familien wollen nach
Nordamerika auswandern :

1 ) Die Martin Langenecker ' S Eheleute von
Urloffen mit ihren 4 Kindern .

2 ) Die Ignaz Müller ' s Eheleute !
mit ihren 9 Kindern , / von

3 ) Anton Kist ' s Eheleute mit ihren ! Weierbach,3 Kindern , / Gemeinde
4) Die Simon Litterst ' s Eheleutei Zell ,

mit ihren 4 Kindern ,
'

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation aus
Samstag , den 14. Februar d. I . ,

Morgens 8 Uhr ,m diesseitiger Kanzlei anberaumt , und alle Diejenigen , welche
Ansprüche an obige Familien zu machen haben , aufgefordert ,
solche dabei um so gewisser anzumelden , als ihnen spätervon hier aus keine Zahlungshülfe mehr geleistet werden
könnte.

Offenburg , den 28 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
vckt . Schubert .

545 . 3 Nr . 1892 . Mosbach . ( Schulden -
Liquidation .) Ueber das Vermögen des Schiffers
Franz Heinrich Walker jung von Haßmersheim haben
wir Gant erkannt , und wird Tagsahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsvcrsahren auf

Donnerstag , den 12 . März 1846,
Morgens 8 Uhr,

anbcraumt .
Wer nun , ans was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Maße , schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs -
odcr Umerpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei-nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Mosbach , den 28 . Januar 1846.
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
vül . Leutz .

578 .3 Nr . 3328 . Lahr . ( Verschollenheits -
Erklärung .) Der ledige Johann Schneider von
Heiligenzell , welcher sich auf das diesseitige öffentliche Aus¬
schreiben vom 1. Dezbr . 1844, Nr . 30,043 , nicht gemeldet,
auch keine Nachricht von sich gegeben hat , wird für ver¬
schollen erklärt und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
gegeben.

Lahr, den 27 . Januar 1846 .
Großh . bad. Oberamt .

F r ä n z i n g e r .
vckt. Kramer .

579 . 1 Nr . 3107 . Lahr . ( Aufforderung und
Bekanntmachung . ) Bei dem wegen Diebstahls dahierin Untersuchung befindlichen Jakob Lukas von Langen¬winkel wurde das unten beschriebeneHebeisen gefunden und
will er nicht wissen , wie er in seinen Besitz gekommen ist .

Da er solches wahrscheinlich irgendwo entwendet hat , so
wird der Eigenthümer aufgefordert , sich alsbald dahier zumelden.

Zugleich ersuchen wir die verehrlichen Polizeibehörden ,den ihnen etwa bekannten Eigenthümer anher namhaft zu
machen.

Das Hebeisen ist . 4 Schuh hoch , achteckig , oben 1 Zoll
und unten 2 Zoll im Durchmesser , unten etwas zugeflacht
und mit einem runden Loch versehen.

Lahr, den 27 . Januar 1846.
Großh . bad. Oberamt .

Wetzel .
494 .3 Nr . 227. Lörrach . ( Erbvorladung . )

Bei der Berlassenschaft der den 6. Juni 1845 kinderlos ver¬
storbenen Anna Barbara Erzberger , gewesenen
Ehefrau des Andreas Herrmann Bürgers und
Rothgerber Meisters in Höllstein, find als nächste
erbfähige Verwandte die Kinder ihrer verstorbenen Schwe¬
ster Judith Erzberger , gewesenen Ehefrau des zu Listall
ebenfalls mit Tod abgegangenen Posamentirs Jakob Reeb-
mann betheiligt — . von denen aber Johann Reeb -
mann seit 20 Jahren unbekannt landesabwesend ist, und
Maria Elisabeth « Reebmann , Ehefrau des
Küfers Friedrich Hofmeister von Steinheim
im Königreich Württemberg , im Jahr 1834 mit
ihrem Ehemann nach Nordamerika ausgewandert sepn und
ich in Philadelphia niedergelassen haben soll , ohne daß
seither von Einem noch dein Andern Nachricht gegeben
wurde .

Johann Reebmann sowohl als Maria Elisa¬
beth « Reebmann werden demnach aufgefordert , sichbinnen vier Monaten
zur Erbtheilung der Anna Barbara Erzberger
von Höllstein um so gewisser einzufinden , als sonst
im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugetheilt würde , welchen sie z " me , wenn sie zur Zeit
des jxrbansalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Lörrach, den 28. Januar 1846.
Großh . bad. Amtsrcvisorat .

K o h l u n d.
vckt. Rees .

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Rr . 10 .
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